
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 24.02.2024 (18:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga A Gr. 2

TV Aldingen II : TG Schwenningen IV 
Samstag, 24.02.2024, 16:00 Uhr

Für die TG Schwenningen IV geht die Siegesstraße weiter

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV Aldingen II hat die TG Schwenningen IV am Samstag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gesammelt. Beim TV Aldingen
II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag
aus: Mit 9:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV
Aldingen II mit 3 und die TG Schwenningen IV mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war
insbesondere Manfred Hirsch, der seine Partien allesamt gewann.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Sevris / Möckel
zunächst nicht gut aus, so gewannen Molitor / Lammert im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Die siegbringende Taktik fehlte indessen Hauser und Wagg-Langmeier bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hirsch und Eckert von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu
holen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Hauser / Wagg-
Langmeier mit einem 0:11 überfahren wurden. Ohne Satzgewinn für Tiganesco / Georgiu verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Elsner / Sproge. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Georgios
Sevris wurden Volker Hauser unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Gekämpft bis zum Schluss
hatte anschließend Herbert Molitor im Match gegen Manfred Hirsch, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Molitor letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Dann
ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Sergej Lammert über die 1:3-Niederlage
gegen Max Möckel hinweggetröstet werden musste. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Constantin Tiganesco bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Denis Eckert. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Beim 0:3 gegen Peter Sproge fand Elly Wagg-Langmeier von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. In toller
Verfassung präsentierte sich Gavril Georgiu im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Kurt Elsner. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Volker Hauser verlor seine Partie gegen Manfred Hirsch
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Die beiden Teams verließen mit
einem 9:1-Erfolg für die TG Schwenningen IV die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Aldingen II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den TSV Nusplingen IV am 16.03.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft der TG
Schwenningen IV wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Wurmlingen am 02.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Aldingen II

Doppel: Molitor / Lammert 1:0, Hauser / Wagg-Langmeier 0:1, Tiganesco / Georgiu 0:1 
Einzel: V. Hauser 0:2, H. Molitor 0:1, S. Lammert 0:1, C. Tiganesco 0:1, E. Wagg-Langmeier 0:1, G.
Georgiu 0:1 

 TG Schwenningen IV
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Doppel: Hirsch / Eckert 1:0, Sevris / Möckel 0:1, Elsner / Sproge 1:0 
Einzel: M. Hirsch 2:0, G. Sevris 1:0, D. Eckert 1:0, M. Möckel 1:0, K. Elsner 1:0, P. Sproge 1:0


